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Aemtliche Verlautbarungen.
Z . 2c>8. (2) str. 6o2.

V e r l a u t b a r u n g s , E d i c t .
M l t Vezug auf die Bewilligung des löbl.

k. e. KreisamteS zu Neustadt!, cl6o. 27. Iun»
i3Z4, Nr. 11267, w,rd am 3o. k. M . April
um 9 Uhr Früh ln der Amtskanzlel der Vogt,
und Patronats-Herrschaft Slttlch zur Herfiel«
lung und i-68Z)t:ct,iv<3 Trockenlegung dreier
sehr feuchten unbewohnbaren Zimmer in dem
Pfarrhofe zu Kreßmtz, mittels Aufführung
von Futtermauern längs der feuchten Wände
aus Ziegeln / und Verputzung derselben m»t
GvpsiMörtel, eine Minuendo-licltatlon abge-
halten, wöbe» für nachstehende Meisterschaften
und Materialien, dle von der löbl. k. k. Pro,
vinz»al<Gtaatsbuchhültung adjust,nen Belra-
ge, und zwar: für die Maurerarbeiten Z2 si.
^3 i)3 kr.; für dle Maurermaterlallen g ) st.
b2 kr. ; für die Z'mmermannsarbeit jammt
Materialien 10 st. 59 kr. zum Außrufspreise
angenommen, und Unternehmungslustige hie»
zu mit dem Beisätze eingeladen werden, daß
die dleßfaiilgen L»c»talionsbedingNlsse taglich zu
den gewöhnlichen Anusstunoen ln hiesiger
Amtskanzlei eingesehen werden können. —
<Vtaats- und Patronatbherrschaft Slttlch am
9. März »835-

Z. 3o7. (3)
E o n c u r s < Nachr i ch t .

Zur Besetzung der m dem Stationsorte
Veprmaz in Istrien erledigten Gtraßen«Ass>-
flentenstelle m>t dem spstemlsilten Gehalt von
3on fi., wird hlemlt der Concurs bls sechs und
zwanzigsten Aprll l . I . eröffnet. Die V«wer-
der für diesen Dlenftpoften haben innerhalb
dieser Friss »hre Gesuche bel der k. k. tüflenlan«
dzschen Vaudirection einzureichen, und nach der
Normalvorschrift vom ,9 . April 1820, Zahl
7089, sowohl über ,hre theoretische und prac-
Nsche Kenntnisse ,'n Baufach, aus welcher sie
dle uorschriftmaß'ge Prüfung zurückgelegt ha,
tien müssen, als über dle Kenntniß der deut-
schen , ltaliemschen und illyrischen Epracbe,
die erforderlichen gesetzlichen Behelfe beizubrin«,
Zen. Auch haben sie sich über ihr Vater land,

Geburtsort, Religion, Lebensalter, Moralität
und über ihre bisher geleisteten Dienste gehö-
rig auszuweisen.

K. K. Baudirection Trieft am 5. März
,835.

Z. 2 ü . (3) Nr . 317/».
K u n d m a c h u n g .

Bei der k. k. Cameral-Bczirks-Verwal-
tung zu Laibach, wnd am 20. März l. I . ,
Vormittags um 9 Uhr , eine Mmucndo-Lictta-
tion für die Liefermig der vorr derselben im
laufenden Verwaltungsjahre, d. i. bis End?
October i835 noch benölhlgctiden Kanzlti'Er«
fordernisse abgehalten n?crten. - - Dic zu lie-
fernden Gegenstände sind beiläufig folgende:
— 6 Pf. Sicgelwachs, mittelfein; 92 Büschen
Federn, fein; 7 Dutzend Blci- mid Rothsiif«
te, fein; 3ä Schachteln rothe Slcgel5Obla-
ten u 200 Stück; 23 Maß schwarze D ime ;
5 Flaschchen rothe Düne ; 56 Pf. schwarzen
Streusand; 5 Maß weißen Streusand; 3 U2
<?oth schwarz und gelbe Nähseide; 1̂ 2 Strähn
starken Nähzwirn ; i l Pf. weißen und grauen
Spagat; 6 Pf. Rebschnüre; /,08 Pf. Un-
schlittkcrzen, gegossene; 20c) Slück Faszikel«
Deckeln aus Pape. — Die Unternehmungs-
lustigen werden hierzu mtt dem Beisätze ein-
geladen, daß sie die Lmtatiolisbedingmsse b-,
dem Expedite der Cameral-Bczlrks Verwaltung
in den gewöhnlichen Amtsstundcn einsehen
können. — Laibach am io . März ,655.

vermischte ^7evlautbarungrn.
Z. 3,3. (2) 3 i , . »35.

<z d i c t .
Von dem Bezillsaerikte hes Herzogthums

Gottschee wi ld biemit aNgcmem besannt gemacht:
ES seie c,uf Ansuchen des Ichann Glamer von
Re^chenau, roil'er Georg Dcutsct. mann von Nüctel,
in die eltcutiue Feilbictunq seiner, bereits aelickl«
llcb auf 55» st. geschabten Realitäten, in Büchcl,
Lul) hauö^Nl. ,7 , wegen <ct>ul!is,en 270 f i . 6 . M .
gewilligt, und zu deten Vornahme dle» Tagsayun«
^en, und zrrar: aus den 2 , . Apr i l , 2». Mai und
25. I u n l l. 3<, jel^ctmal um 9 Udl Polmi l toqs,
in I^uca de> Realität mit 0cm Be'sahe angcolt«
net l roiden, daß, trenn tiefe Realität rrctei h2l
der t l f ien noct̂  zweiten VelsteigelUngs-Tatzft^unI
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UM oder über den SHZtzungswertb an Mann ge«
bracht werden lönnle, selbe bei der dritten auch
unter demselben hintangegeben werden würde.

Die allfälligen Licilatians, Nedingnisse und

daS SKZhungsprotosoll kennen kn der GeriHt«'
tanzlei zu den gewöhnlichen Amtöstunden e»nge«
sehen werden.

Ve,irlSaericht Gottsche« am 28. Jänner,835.

S. 293. (3)
S d i c t a l - V o r r u f u n g .

Von der Nezirksobrigseit Pölland, Neustättler llreises in Krain, werden «achstehend«
pahlos abwesende Individuen vorgeladen, als:

., I G e d u r t s »

^ Vor - und Zunamen ^
" Jahr Or t - " P f a r r
"^ «o

, Johann Verderbet zö,4 Bresovig ,a Holland
2 Peter Verderbet „ Saderz 2 „
3 ^eorg Maur in ^ Tscböplach 3 ^
4 Georg Spionage! „ Vühmol 6 „
5 Peter Gerdoschltsch , „ ^ „
6 Joseph Maur in „ « ,2 »
7 Georg Bulovah ^ . ,9 „
V Iostph Klal l ^ Vertatsch 7 „
9 ^eocg Maur in ^ Unterberg 52 «

»0 Oeora Slauoacher ^ Vornschlo^ »z „
^. Marcu ^tcet „ ,, 3« «
,2 Marto W'schal „ « 6^ „
,3 Paul Stauoacher „ » 74 «
,4 s/larcin Michor „ Pala 4 »
^5 Joseph Fugina ' ^ Mitterradenz« ,« „
,6 Johann Kurre „ Unterravenze g» „
,7 Mlchüel schneller , Gerdenschlag 4 ^
HU Georg Klodutlchar „ Tanzberg 20 Tlchernembl
,^ Georg F,nk „ , » 4 o 5
20 Peter Fint „ ,, 4 l
2 , Johann Matsovitsch „ Quasiha 6 ^
22 Michael Kusma „ Soren-ze 3 ^
23 Michael «Lchwab „ Wuttarey ,3 ^
2^ Johann Vraidilsch „ Sapudie 3 Weini^ 1
25 Peter Raeovitsch „ Oderch 20 „
2ä Michael Pololscher ,8 ,3 hnjchdorf ^3 PöNand
27 Joseph Oliermann „ Nretleroorf ,5 „
26 Peiei Stulle „ Unlelradenze ig ^
29 Oeorg Metesch „ Nareih 23 Weiniß
30 Ptlec Mesosch „ Oderch 3 „
3» Michael Waritsch 18,2 Tschöplach 5 PöNand
32 MarcuS Scheinitfch „ Schmiddorf 3 ^
23 slephan Gasperilsch „ SeNa »2 Tschernembl
34 Georg Zweltllsch ^ Oderch 10 Weinih
35 Georg Schulte « Ticdoplach g Pölland
26^Peter Wlschal itiia Bornlchloß 6a „
und hiemit aufgefordert, sich binnen zwei Monaten a (law dieser Sdictal.Porrufung so gewiß vor
tiefer NlzirtSodrigteit zu stellen/ als sie wiorigenS nach den diehfalls bestehenden Gesetzen werdtn
behantell werccn.

NezirtSobligteit PöNand am «. Februar i635.

g . 5 .2. (2) aä I . 3?r. i?52.
lz d i c t.

Das Vezuk^gericht der Herrschaft Schneeberg
macht kund : GS sei in der OxecutionSsache der lödl.
f. l. Kammelprocuratur zu Üaibach, rvider Georg

Iuanz von 6achou, puncl« eines Grbffeuer-Aus-
standes pr. 669 ft. 52 2̂ 4 tr. c. 5. c., in die gebe.
tene executive Hersteigerung der, dem Lehtern in
die Pfändung gezogenen Fahrnisse, als: zwei Och^
sen, geschätzt 65 ft.; drei Kühe 54 ft. 2o t r . ; ore»
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OcHseln 2' sl. 3o f t . ; ^lei ^üNen 62 ss. 3a lr.>
seckö Schweine 6» si.; ,oa Eentner heu ä 4<» tr.,
Lä ft. ^« tr. ; 4a (Zentner Stroh 5 2« lr-, »3 ft.
20 lc-; 5u Merling Weißen 5 » ft. 25 tr., 07 ft.
3c, lr..- 3c> Mcrlinq Gerste ^ 5o l r . , 25 ft. ; 20a
Merling Oldapfel 2 ^5 tr., 5a ft.; «ine Bodung
saures Klaut ä st. ; eme tleme Bodung saure
Rüben 2 si. 3o tr. ; drei Deicbselwägen 34 ft. :
iwci Nindletten 3 ft.; sechs hacken a 20 t r . , 2 ft.;
znei Stück Schnellwagen 2 ft. 3o t r . ; e,n Doppel-
««wehc 2 ft. 3o t r . ; eine Wanduhr 5 ft.; ein Tisch
, ss.3o tr.; sechs Sessel « ic> tr., » f t . ; drei Belt»
statten sammt Gewand 28 ft. 5a tc. ; sechs gepolster»
te Stühle Ä 40 t r . , 4 ft.; ein (Zanape 2 fi.; <in
Kasten 3 ft. 3a t r . , uno eine Stockuhr, geschäht
2 ft.; gewiNiqet, und zulVornahme oer 26.März,
9, unL 23. April ,835, jedesmal Vormittags um
9 Uhr, zu Lachou mit dem Beisahe bestimmt wor«
den, bah, wenn die gedachten Mobilien beider
eisten oder zweiten Feildietung nicht um oder über
den Schätzungswert!) an Mann gebracht werden
könnten, selbe bei der dritten auch unter demsel»
ten hintangegeben werden würden.

Ne,illsgelicht Schneeberg am 24. December
>L34.
Z . 2 9 9 " (3) 26 I . Nr. L6.

G l> i c t .

Von dem Bezirksgerichte zu Freudenthal wird
hicmit bltannt aemacht: (ZS sei auf Ansuchen der
Helena Mlcheutjchitsch von Stein, in die executive
Heilbietuna der, dem Gcora. Mickeutschitsch gehö«
ligen, zu Sle,n, sud hauö.Nr. 26 liegenden, und
der herllchajt Freudenthal, -ul^ Urd..Nr. 6 l zins«
da?en, gerichtlich auf 703 ss. 2a tr. bewertheten
'^4 Hübe sammt An- und Hugehor, wegen aus
tem Urtheile vom ,4. Juni »634 schuldiger 55 ft.
55 kr. c. 5. c. gewilliget worden, und seien zur
Vornahme derselben drei Licltations Hagsahungen,
ols: auf den 4. März, 4. April und 4. M a i l. I . .
jedesmal früh von 9 big »2 Uhr, in I^oca Stein
mit dem Beisaß« angeordnet, daß, wenn d,ese Rea-
lität weder bei der eisten noch zweiten Feilbie«
lungs Taasayung nicht wenigstens um ooer über
den ^chähungswerch an Mann gebracht weeden
soNle, solche bei der dritten auch unter demselben
hintangegeben werden würde.

Wozu die Kauflustigen und insbesondere die
Tabulargläubiger mit dem Beisaye zu erscheinen
vorgeladen werden, daß das Schahungsprotocol!,
der Grundbuchsenract und die Licitationsbeoing»
n'sse laglich in dieser UmtStanzlei eingesehen, und
abschtiftNch erhoben werden tonnen.

^ezirtSgericht Freudenthal am 3o. Jänner

A n m e r k u n g . Bei der eistenFeilbietungstag-
gemeldet.

Z . 298. (3) ^ I . Nr. 2z6.
F e l l b l e t u n g s . «Zdict.

Vom Nezirtsgerichte der herrschas, F.euden«
thal wird hiemit bekannt gemacht: Es sei auf An«
suchen dertzllsavethKogouscdegvon Safcher, in tie
«recutive Feilbietung der, dem Andreas Rafo» jun.
gehöligen, der lohlichen Herrschaft Lleudenlhal,

«ub Urb..Nr. «o? dienssbaren, und ,u PodNpv«
liegenden, gerichtlich aus 1299 fi. geschaßten Gan,«
hübe sammt Un- und Zugcdör, und der aus 1,7 ft.
43 tr . geschätzten Fährnisse, wegen aus dem erst«
lichteklichen Urtheile, clllc,. 2. October »633, dann
bohem Appellations»Onlschiede vom 23. Juni »634
schuldigen »00 ft. »7 tr. sammt Zinsen c. 2. c. g«,
w'Mger, zur Vornahme derselben aber die drei
Tagsayungen aus den 9. A p r i l , 9. M a i und 9.
Juni l. I . , jedeSmal <rüb von 9 bis ,2 Uhr, in
I^oco Podlippa mit dem Beisaye angeordnet wor-
den, daß, wenn diese Ganzhube und die Fährnisse
weder bei der ersten noch zweiten FeilbietungStag-
sahung nickt wenigstens um oder über den Schäz»
zungSwerlb an Mann gebracht werden sollten, sol<
che bei der dritten auch unter demselben hinlange«
geben werden würden, wozu lie Kauflustigen und
insbesondere die Tabulargläubiger mit dem Bei«
sahe zuelscheinenvorgeladen werden, daßdas Schaz«
zungsprotocoll, der Grundbuchöenract und die Li»
citationsbedingmsse täglich in dieser AmtStanzlei
eingesehen, und abschriftlich erhoben werden tonnen.

Nezirtsgericht Freudenthal am 20. Februar
»8)5.

Z. 3o6. (3)
A n k ü n d i g u n g .

Mittwoch, als den 18. (Achtzehnten) März
l835/ um 9 Uhr Vormittags, werden auf
dem Schulplatze/ bei der hiesigen k. k. Haupr-
wache drei und vierzlg Stück zu der Militär«
Fuhrwesens-Dienssleistung nicht mehr geeigne-
ten k. k. Dienstpferde an den Melstblttenden
gegen gleich bare Bezahlung hintangegeben wer-
den, wozu dle Kauflustigen hlemir eingeladen
werden.

8 i^ . Laibach am 11. März ,635.

3- 3 :o . (3)
A n z e i g e .

Ein junger Mann erbiethet sich zu reiner
und fehlerfreier Copiatur, entweder fiückweis«
oder für den Tag. Nat>ere Auskunft ertheilt
das Zeitungs-Eornptolr.

Z . 2 0 2 . ( 2 )
I n dem Hause, in der Gradl-

scha-Vorstadt Nr. 3?, ist eine Woh-
nung, bestehend aus drei Zimmern,
einer Küche, Speisgewöibe,- Holzle-
ge , Keller und Dachkammer, für
Georai i855 zu vermkthen.

Nähere Auskunft hierüber er-
theilt der Wirth Anton Smereker,
wohnhaft im nämlichen Hause zu ebe-
ner Erde.



Z. 3o3. (2) — 1 Ha —

E r s t e
z u r

HteVlM lMM^n^ 3Mnk.
««^IG^V^»»^ l v lN l«> ! l v^ s^v^^v^^ /

unwiderruflich am 2. April i»35.

prüchtlgen Hüwr in HNeldvlf
und der schönen

Httlschaft Nclldenstein in I l lynm,
verbunden mit Gold- und Silber-Gewinnsten-

Dabei werden gewonnen: Eine halbe

M i l l i o n und 50,000 st. NW. NM.
Der H a u p t t r e f f e r kann im glücklichen Falle

Gulden 200,000 W. W.
und darüber sein. ,̂

Die Gewinnst-Summe theilt sich in Beträge von
W . W . fi. 200,000) I00)Oc)O, 20,0007 18,000, l5,000) 10)000) 6000, 4600,

4000, ZI^I, 202(1, 10QO) 600, 2G0, 100 lc.
D i e G r a t i s l o s e g e w i n n e n 2 3 7 ) 2 6 0 G u l d e n W . W .

V o n den Gratislosen werden 1002 als Prämien gezogen, müssen also zweimal bestimmte
Geldtreffer machen.

Diese Prämien-Lose gewinnen die bedeutende Summe von
Gulden 1 ^ 7 , 2 Z 0 Wiener Wahrung,

welche sich laut Plan in Betrage
Vor. W . W . st. IQ0/0O0, l6 ,oon, ä5oo, 3Z75, i l 2 5 :c. theilen, daher schon für sich eine

bedeutende Lotterie bilden.

Die Gratislose spielen auch in der Haupt-Ziehung m i t ,
dieselben sind jedoch in dem Handlungshause bereits vergriffen,
und werden nur von jenen Herren Verschleißern, die deren noch
besitzen, aufgegeben.

Das Los kostet ö fl. C. M .

Comptoir, WeltMivggasse, ^llcnföldcrhos, I?f. 906,
unter Mithaftung des F. D. Fröhlich,

Lose dieser Lotterie sind bei Ferd. I o s . S c h m i o r , aw Coligreßplatze
Nr< 28, beim Mohren, zu Habens "' ' ^


